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Merkblatt 
 

des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen 

 
B o o t s b e t r i e b 

auf dem Großen Brombachsee, dem Kleinen Brombachsee, 
 dem Altmühlsee und dem Igelsbachsee 

 
Für die Benutzung der genannten Seen ist die Verordnung für die Schifffahrt auf den bayerischen Gewäs-
sern (Bayerische Schifffahrtsordnung - BaySchiffV) vom 09.08.1977, zuletzt geändert am 05.04.2018, 
maßgebend. Im Rahmen dieser Verordnung und anderer gesetzlicher Bestimmungen gilt folgendes: 

 

Genehmigungs- und zulassungsfreier Bootsbetrieb im Rahmen des Gemeingebrauchs 
In den Grenzen des Gemeingebrauchs (u. a. Befahren mit kleinen Fahrzeugen ohne eigene Triebkraft) ist 
die Verwendung von 

 Ruderbooten und von  
 Segelfahrzeugen ohne Maschinenantrieb,    

die nicht länger als 9,20 m sind 
und keine Wohn-, Koch- oder sanitären Einrichtungen besitzen 

 

Genehmigungs- und kennzeichnungspflichtiger Bootsbetrieb 
Genehmigungen und Kennzeichnungen nach den Vorschriften der BaySchiffV werden für  

 Elektro-Motorboote 
 Segelfahrzeuge 

mit Elektro-Hilfsmotor bzw. Wohneinrichtung (Kajüthöhe über 1,20 m) erteilt. 
 
Die maximal zulässige Leistung darf bei Elektromotorbooten 6 kW und bei Segelbooten 11 kW nicht über-
schreiten. 

 
Zuständig für die Antragstellung ist das: 
    
Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen   Tel.:  09141 902-262 
Sachgebiet 45, Wasserrecht     Fax:  09141 902-7262  
Bahnhofstr. 2, 91781 Weißenburg i. Bay.   E-Mail: Ingrid.Mederlein@landkreis-wug.de

         Internet: www.landkreis-wug.de 
        www.altmuehlfranken.de 
 
Die Antragsformulare für die entsprechenden Bootsgenehmigungen erhalten Sie nach Beratung zugesandt oder können 
im Internet unter www.landkreis-wug.de  heruntergeladen werden. Der Antrag ist auszufüllen und mit den erforderlichen 
Unterlagen zurückzusenden. Die Genehmigung wird per Einschreiben übersandt. 
 

Die Genehmigung und Kennzeichnung gilt unbefristet. 

 

Kosten für die Genehmigung und Kennzeichnung von Booten 
Für den Bootsbetrieb im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen wurden die Seen in zwei Reviere eingeteilt. 

 

 Altmühlsee und Kleiner Brombachsee  = 1 Revier 

 Großer Brombachsee     = 1 Revier   

      

Genehmigung und Kennzeichnung eines Elektro-Motorbootes 
         
für 1 Revier     für 2 Reviere 
  

100,00 € + Versandkosten (VK)  150,00 € + Versandkosten (VK) 

+ Kennzeichen 14,00 €   + Kennzeichen 14,00 € 

 

 

http://www.altmuehlfranken.de/
http://www.landkreis-wug.de/
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Genehmigung und Kennzeichnung eines Segelbootes mit Wohneinrichtung 
 
     für 1 Revier   für 2 Reviere 

Segelfläche bis 15 m²  100,00 € + VK  150,00 € + VK 

 

Segelfläche 15,01 – 25,00 m² 125,00 € + VK  190,00 € + VK   

 

Segelfläche über 25 m²  150,00 € + VK  225,00 € + VK 

+ Kennzeichen 14,00 € 
  

Kennzeichnung eines Segelbootes mit Elektro-Hilfsmotor ohne Wohneinrichtung 

 

20,00 € + Kennzeichen 14,00 € + Versandkosten (VK) 

 

Ausnahmegenehmigung gem. § 56 BaySchiffV („Urlauber-Genehmigung“)   
Es ist möglich die Seen im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen mittels „Urlaubergenehmigung“ (=Ausnahmegenehmi-
gung gem. § 56 BaySchiffV) zu befahren. Diese Genehmigung wird für genehmigungs- und kennzeichnungspflichtige 
Boote max. 4 Wochen (=28 Tage – nur einmal pro Jahr möglich) erteilt. 

Ausnahmegenehmigung Gebühr:  30,00 € + Versandkosten 

Beschränkung der Schifffahrt 

Das Befahren der Seen mit Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor (auch als sog. Flautenschieber) 

ist grundsätzlich verboten. 
Näheres ist in der Verordnung zur Regelung des Gemeingebrauchs, zur Regelung des Tauchens mit Atem-
gerät und zur Ausübung der Schifffahrt am Altmühlsee, Kleinen Brombachsee, Großen Brombachsee und 
Igelsbachsee (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 14 vom 06.04.2019 unter Nr. 79) geregelt. 
Übernachten auf den Seen 
Das Übernachten auf den Seen ist verboten und nur auf den angemieteten Wasserliegeplätzen innerhalb der Hafenan-
lagen am Altmühlsee, am Kleinen Brombachsee und am Großen Brombachsee erlaubt. 
Ordnungswidrigkeiten 
Zuwiderhandlungen gegen die geltenden gesetzlichen Vorschriften stellen Ordnungswidrigkeiten dar, die mit Bußgeld bis 
zu 50.000 Euro geahndet werden können. 
Natur- und Landschaftsschutz 
An allen Seen wurden Teile der Wasserflächen und Uferzonen als Schutzzonen vorgesehen. Zweck der Schutzzonen ist 
es, einen ungestörten Lebensraum für eine artenreiche Tier- und Pflanzenwelt zu schützen und zu erhalten. 
Altmühlsee: 
Im Bereich des Altmühlsees ist als Vogelbrutstätte eine Flachwasser- und Inselzone mit 2 Schutzzonen bereits ausge-
wiesen und durch Bojen gekennzeichnet. 
Schutzzone I: Verboten ist das Befahren der Wasserflächen mit Wasserfahrzeugen oder Schwimmkörpern aller Art, 

sowie zu schwimmen und zu baden. 
Schutzzone II: Verboten ist das Befahren mit Segel- und Motorbooten und das Surfen; die Benutzung von Ruderbooten 

ist erlaubt. 
Kleiner Brombachsee: 
Am Südufer der Brombachvorsperre wurde im Bereich einer Halbinsel und Flachwasserzone ein Naturschutzgebiet aus- 
gewiesen. Es ist verboten, die zum Naturschutzgebiet gehörende Flachwasserzone mit Wasserfahrzeugen oder 
Schwimmkörpern aller Art zu befahren, sowie zu schwimmen oder zu baden. Die Naturschutzzone ist durch Bojen  
gekennzeichnet. Des Weiteren ist eine Sonderzone für den Betrieb einer Wakeboard-Anlage ausgewiesen, innerhalb 
dieses Bereiches ist jegliche anderweitige Nutzung ausgeschlossen (ausgenommen Betriebsboot der Wakeboard- 
Anlage). 
Großer Brombachsee: 
Im Bereich des Großen Brombachsees sind mehrere Naturschutzgebiete ausgewiesen. Die Grenzen der Schutzgebiete  

sind an Land durch Schilder und auf der Wasserfläche durch Bojen gekennzeichnet. Es ist verboten, die zu den  
Naturschutzgebieten gehörenden Flachwasserzonen mit Wasserfahrzeugen oder Schwimmkörpern aller Art zu be- 
fahren, sowie dort zu schwimmen und zu baden. 
Igelsbachvorsperre: 
Im Bereich der Stauwurzel der Igelsbachvorsperre wurde der durch die Straße Absberg-Hagsbronn von der Vorsperre  
abgetrennte Feuchtbiotopkomplex mit der dazugehörenden Freiwasserfläche als Naturschutzgebiet ausgewiesen. 
Es ist verboten, die zum Naturschutzgebiet gehörende Freiwasserzone mit Wasserfahrzeugen oder Schwimmkörpern  
aller Art zu befahren, sowie zu schwimmen oder zu baden. 
 
Rothsee:  Für den Rothsee erhalten Sie entsprechende Auskünfte beim: 
 Landratsamt Roth   Tel.:  09171 81-1427 
 Weinbergweg 1   Fax: 09171 81-971427     
 91154 Roth    michael.hechtel@landratsamt-roth.de 
      www.landratsamt-roth.de  
 
Liegeplätze für Ihr Boot werden Ihnen nicht vom Landratsamt zugeteilt. Information hierzu erhalten Sie beim: 

Zweckverband Altmühlsee, Marktplatz 25, 91710 Gunzenhausen, Tel. 09831 508-191, E-Mail: info@altmuehlsee.de 
Zweckverband Brombachsee, Obere Dorfstr. 3, 91785 Pleinfeld, Tel. 09144-571, E-Mail: mail@zv-brombachsee.de 

Zweckverband Rothsee, Weinbergweg 1, 91154 Roth, Tel. 09171 81-4310, E-Mail: info@rothsee.de 

 
Stand: 15.04.2019 


